
Der Boom in der Baubranche hält an. 

Ein besserer GAV liegt drin 

Die Zahlen sprechen eine eindeutige Sprache. Der Baubranche geht es richtig gut - und es ist kein Ende in 
Sicht. 

Die Bauausgaben sind 2010 im Jahresvergleich um 4,5 Prozent auf 57 Milliarden Franken gestiegen. Das 
meldete das Bundesamt für Statistik diese Woche. Wesentlich dazu beigetragen haben die Aufträge der 
öffentlichen Hand im Tiefbau. Auch der Baumeisterverband hatte diese Woche Gutes zu vermelden: Die 
Umsätze im Bauhauptgewerbe sind im zweiten Quartal 2011 im Vergleich zum Vorjahr um 3,1 Prozent auf 5,2 
Milliarden Franken gestiegen. Der Blick in die Zukunft verheisst ebenfalls Positives. Es dürfe von einer stabilen 
bis positiven Umsatzentwicklung in der Branche ausgegangen werden, gaben die Baumeister bekannt. 

Zeichen setzen. 
Mehr als genug Gründe, endlich einen besseren Landesmantelvertrag auf den Tisch zu legen. Und mehr als 
genug Gründe, am 24. September in Bern an der grossen Baudemo teilzunehmen. Die Baumeister „müssen 
endlich begreifen, dass es uns mit unseren Anliegen und unseren Forderungen ernst ist“, schreibt Hansueli 
Scheidegger, Sektorleiter Bau Unia, im Separatdruck zur Baudemo, der diesem Work beiligt. 

Deshalb brauche es ein deutliches und kraftvolles Zeichen am 24. September mit einem entschlossenen 
Demozug. 

Bettina Epper. 
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